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Verwaltungsstelle Gompitz/ Altfranken 
Sitz: Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden  
Tel. Verwaltungsstellenleitung: (03 51) 4 88 79 80 
Tel. Ortschaft Gompitz: (03 51) 4 88 79 81  
Tel. Ortschaft Altfranken: (03 51) 4 88 79 84  
Fax: (03 51) 4 88 79 83  
E-Mail: ortschaft-gompitz@dresden.de  
Internet: www.dresden.de 
Sprechzeiten:  
Montag  9 – 12 Uhr,  

ab 13 Uhr nach Vereinbarung 
Dienstag, Donnerstag  9 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr,  

17 – 18 Uhr nach Vereinbarung  
Mittwoch, Freitag geschlossen 
 

Ortschaftsbüro Mobschatz 
Sitz und Sprechzeiten in Gompitz:  
Altnossener Str. 46 a, 01156 Dresden 
Tel.: (03 51) 4 88 79 85, Fax: (03 51) 4 88 79 83  
Montag  9 – 12 Uhr,  

ab 13 Uhr nach Vereinbarung 
Dienstag  9 – 12 Uhr 
Donnerstag  9 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr,  

17 – 18 Uhr nach Vereinbarung  
Mittwoch, Freitag  geschlossen  
Sitz und Sprechzeiten in Mobschatz:  
Am Tummelsgrund 7 b, 01156 Dresden  
Tel.: (03 51) 4 53 86 31    
Dienstag  14 – 18 Uhr  
E-Mail: ortschaft-mobschatz@dresden.de  
Internet: www.dresden.de 
 

Bürgerservice/Melde- und Soziale Angelegenheiten  
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden 
Tel.: (03 51) 4 88 79 35, (03 51) 4 88 79 36 
 

Ordnung und Sicherheit   
Sitz: Verwaltungsstelle Cossebaude, Dresdner Str. 3, 01156 Dresden  
Tel.: (03 51) 4 88 79 34  
 

Annahme von Grünschnitt 
- auf dem Bauhof Gompitz im OT Pennrich, Altnossener Str. 46: 

ganzjährig: freitags 13 – 14 Uhr  
1. April – 31. Oktober: montags 16 – 18.30 Uhr  

- auf dem Bauhof-Lagerplatz im OT Brabschütz, Zum Schwarm:   
vom 1. März – 30. November:  
mittwochs 15.30 – 18 Uhr und jeden 1. Samstag im Monat 
9 – 11 Uhr 

Gebühren: 
  - bis zu 1 cbm -> jeweils 1,00 Euro pro 0,2 cbm 
  - mehr als 1 cbm -> jeweils 5,00 Euro pro angefangenen cbm 
Bitte beachten: An Feiertagen erfolgt keine Grünschnittannahme. 
 

 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist  
Dienstag, 14. Juni 2022 
 

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Donnerstag, 30. Juni 2022 

 

Behördenrufnummer, Tel.: 115 
Polizei, Tel.: 110 
Feuerwehr und Rettungsdienst, Tel.: 112 
Polizeirevier Cotta,  
Julius-Vahlteich-Str. 2, 01159 Dresden, Tel.: (03 51) 4 14 08-0  
Bürgerpolizist Herr Peter,  
Sprechzeiten in der Verwaltungsstelle Cossebaude,  
Dresdner Str. 3, 01156 Dresden:  Dienstag 15 – 17 Uhr  
 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel.: 116 117 
Vermittlung dringender ärztlicher Hausbesuche, Auskunft über dienst- 
habende Praxen im Rahmen des Kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes,  
Allgemeinärztliche-/ Kinderärztliche-/ Chirurgische-/ Augenärztliche-/ HNO-
ärztliche Bereitschaftspraxis, Telefonische Beratungen  
Giftnotruf, Tel.: (03 61) 73 07 30 
Apothekennotdienst, Tel.: 0800 0022833 
 

Störungsmeldungen  
Öffentliche Beleuchtung  
 Straßen- und Tiefbauamt, Tel.: (03 51) 4 88 15 55  
Gas  
 SachsenNetze GmbH, Tel.: (03 51) 5017-8880 
Strom  
 SachsenNetze GmbH, Tel.: (03 51) 5017-8881 
Wasser  
 SachsenNetze GmbH, Tel.: (03 51) 5017-8883 
Abwasser  
 Stadtentwässerung Dresden GmbH, Tel.: (03 51) 8 40 08 66 
 

Abfallentsorgung im Juni  
 
 

 Rest- 
abfall 

Gelber  
Sack 

Städtische  
Blaue Tonne 

Bio- 
abfall 

Altfranken 1., 15., 29. 11.*, 24. 10.*, 23. 8.*, 14., 
21., 28. 

Alt-Leuteritz 2., 16., 30. 9.*, 22. 11.*, 24. 

1., 9.*, 
15., 22., 
29. 

Brabschütz 2., 16., 30. 2., 16., 30. 11.*, 24. 

Gompitz 10.*, 23. 2., 16., 30. 2., 16., 30. 

Merbitz 2., 16., 30. 11.*, 24. 8.*, 21. 

Mobschatz 2., 16., 30. 11.*, 24. 14., 28. 

Ockerwitz 2., 16., 30. 11.*, 24. 8.*, 21. 

Pennrich 10.*, 23. 2., 16., 30. 2., 16., 30. 

Podemus 2., 16., 30. 11.*, 24. 8.*, 21. 

Rennersdorf 10.*, 23. 2., 16., 30. 3., 17. 

Roitzsch 2., 16., 30. 11.*, 24. 2., 16., 30. 

Steinbach 10.*, 23. 2., 16., 30. 2., 16., 30. 

Unkersdorf 10.*, 23. 2., 16., 30. 2., 16., 30. 

Zöllmen 10.*, 23. 2., 16., 30. 2., 16., 30. 
 

* veränderte Abfuhrtermine  
 

Hinweis: Für einzelne Haushalte kann es gesonderte Abfuhrtermine  
geben. Auskunft zum Abfuhrrhythmus erhalten Sie im Internet unter 
www.dresden.de/abfuhrkalender und am Abfall-Info-Telefon: (03 51)  
4 88 96 33 (Privathaushalte) bzw. 4 88 96 44 (Gewerbetreibende)  
 

zuständige Entsorgungsunternehmen:  
 

Restabfall und Bioabfall in den  
Ortschaften Gompitz, Mobschatz 

Becker Umweltdienste GmbH, 
Tel.: (03 51) 64 40 00 

Restabfall und Bioabfall in der  
Ortschaft Altfranken 

Stadtreinigung Dresden GmbH, 
Tel.: (03 51) 44 55 116 

Gelber Sack in  
allen Ortschaften 

Veolia Umweltservice Ost GmbH  
& Co. KG, Tel.: 0800 44 55 455 

Städtische Blaue Tonne in 
allen Ortschaften 

Stadtreinigung Dresden GmbH, 
Tel.: (03 51) 44 55 116 

 
 

 

Jens Böhme – Ihr Ansprechpartner

für Anzeigen und Beilagen

Tel. 0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

in den Ortsnachrichten
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Aus dem Dresdner Amtsblatt
Aus „Dreck-Weg-App“ wird Mängelmelder
Dresdnerinnen und Dresdner können Dreckecken, defekte Later-
nen oder Schäden durch Vandalismus über ein neues Portal bei 
der Stadtverwaltung melden: Der Mängelmelder löste nun die 
„Dreck-Weg-App“ ab. Erreichbar ist der neue Mängelmelder unter 
mitdenken.sachsen.de/DreckWeg.
In neun verschiedenen Kategorien können Nutzerinnen und Nutzer 
Probleme in Dresden melden. Via GPS lässt sich der Ort der Mel-
dung bequem und einfach erfassen. Alternativ erfolgt die Eintra-
gung über eine Markierung in der Stadtkarte. Außerdem können 
Bilder hochgeladen werden.
Um die Anwendung zu nutzen, braucht es nur ein Smartphone, Ta-
blet oder einen Computer. Die Installation einer gesonderten App 
ist nicht notwendig: Einfach https://mitdenken.sachsen. de/Dreck-
Weg in den Browser eingeben und die Meldung über das Formular 
absetzen. Wer den Mängelmelder häufiger benötigt, kann sich ein 
Lesezeichen anlegen und erhält so mit einem Klick auf das Symbol 
direkten Zugriff.
Die Stadtverwaltung nimmt auch telefonische Meldungen entge-
gen. Das Dreck-weg-Telefon ist kostenlos unter dem Behördenruf 
115 zu erreichen.
Die Landeshauptstadt Dresden führte 2013 die Dreck-Weg-App als 
eine der ersten Anwendungen einer App für die Bürgerinnen und 
Bürger im Freistaat Sachsen ein. Wie der Service und die Möglichkeit 
zum Mithelfen für eine saubere Stadt geschätzt werden, zeigen die 
stetig wachsenden Nutzerzahlen. 

2021 gingen insgesamt 3.082 Meldungen bei der Stadtverwaltung 
ein. 2020 waren es 1.798 Meldungen.

(Quelle: Dresdner Amtsblatt Nr. 7/2022)

Offenlegung der Änderung von Daten  
des Liegenschaftskatasters

nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs-  
und Katastergesetz 
- Auszug-

Das Amt für Geodaten und Kataster hat Daten des Liegenschafts-
katasters geändert. Betroffene Flurstücke in den Gemarkungen: 
Brabschütz, Leuteritz, Mobschatz, Rennersdorf.
Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters durch Offenlegung bekannt gemacht.
Die Bekanntgabe der Offenlegung ist im Internet unter 
www.dresden.de/bekanntmachungen, dort unter Amt für Geoda-
ten und Kataster einzusehen.
Die Unterlagen liegen ab dem 13. Mai 2022 bis zum 13. Juni 2022 
im Geoservice des Amtes für Geodaten und Kataster zur Einsicht-
nahme bereit. Die Einsichtnahme ist nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. Rückfragen an: Telefonnummer 0351 4884119 
oder über geoservice@dresden.de bzw. bei fachlichen Themen unter 
E-Mail: liegenschaftskataster@dresden.de.

(Quelle: Dresdner Amtsblatt Nr. 9/2022)

Anzeige(n)
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Sehr geehrte Bürgerinnen  
und Bürger,
an erster Stelle möchte ich mich bei allen bedanken, die den  
1. Mai wieder zu einem erlebnisreichen Tag in der Ortschaft ge-
staltet haben. Bei schönsten Sonnenschein wurden die Wettkämpfe 
der Freiwilligen Feuerwehren, das Fußballturnier, das Pflanzen des 
Jahrgangsbaumes und viele andere Programmteile eine Herzens-
angelegenheit. Und es war wieder ein kleines Stück Normalität zu 
spüren in einer schwierigen Zeit.
Ungeachtet dessen erfordert die Planung und Umsetzung verschie-
dener Maßnahmen viel Kraft und Ausdauer. Im Selbstlauf passiert 
nichts.
Wir sind nun nah dran, am Baubeginn der Sanierung der Straßen Po-
demuser Straße/Pennricher Feldrain/Zum Jammertal. Nach letzter 
Auskunft der Beteiligten sollen die Maßnahmen am 13. Juni 2022 
beginnen. Die Tiefbauleistungen sollen in zwei Bauabschnitten durch-
geführt werden und die Straßendecke erfolgt am Ende in Gesamtheit. 
Die Bauarbeiten werden sich über ein Jahr hinziehen, so dass wir 
nächstes Jahr im Sommer fertig sein sollen. Details, die für die be-
troffenen Anwohner von großer Wichtigkeit sind, werden vor Beginn 
der Baumaßnahme bekannt gegeben. Schon jetzt ist klar, dass die ge-
planten Kosten um ca. 20 % höher liegen werden wie ursprünglich 
kalkuliert. Aber daran sind wir ja schon gewöhnt.
Eine weitere Baumaßnahme, die sich zurzeit in der Planungsphase 
befindet, ist die Kurve in Steinbach. Dazu wurden die verschiedenen 
Varianten durch das beauftragte Planungsbüro erarbeitet und in der 
öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates am 2. Mai 2022 vorgestellt 
und erörtert. Der Ortschaftsrat ist der Empfehlung des Planungs-
büros und der beteiligten Ämter gefolgt und hat die Variante 3  
freigegeben, sodass nun die nächsten Schritte begonnen werden 
können. D. h. das Straßen- und Tiefbauamt muss sich um die Aus-
führungsplanung kümmern und der Stadtrat hat die kalkulierten 
Mittel freizugeben. Bis alles zur Erledigung kommt, ist noch viel zu 
tun und wir dürfen in unseren Bemühungen nicht nachlassen.
Des Weiteren wurde in der öffentlichen Sitzung durch das Stadtpla-
nungsamt der aktuelle Stand zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 697 Dresden-Pennrich Wohnbebauung Pennricher Ring vorgestellt. 
Unter Berücksichtigung der Forderungen aus dem BauGB werden mit 
diesem Bebauungsplan folgende Planungsziele angestrebt:
- Entwicklung einer attraktiven Wohnanlage für Geschosswoh-

nungsbau mit viergeschossigen Mehrfamilienhäusern in durch-
grünter offener Bauweise des vorhandenen Wohnquartiers 
Pennricher Ring

- Schaffung von Baurecht für die Errichtung eines Verbraucher-
marktes (Vollsortimenter) mit einer Verkaufsfläche von 1500 m2 
einschließlich der erforderlichen Stellplätze

- Herstellung von gefördertem mietpreis- und belegungsgebun-
denem Wohnraum sowie die Berücksichtigung der grünordneri-
schen und stadtklimatischen Belange. 

D. h. aber noch nicht, dass morgen schon gebaut wird. Dazu muss 
das Vorhaben noch durch verschiedene Gremien genehmigt wer-
den und es erfolgt noch die öffentliche Auslage. Und das dauert 
bekanntlicher Weise seine Zeit.
Anmerken möchte ich noch, dass unsere Bücherei Gompitz neu be-
lebt wird. Ein kleines Team von einheimischen Frauen, die ehren-
amtlich tätig sein wollen, haben sich der Sache verschrieben und 
haben eine Vision. Wir werden dabei helfen und alle notwendige 
Unterstützung geben.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gompitz ist 
für Montag, den 30. Mai 2022 um 19.30 Uhr im Gemeindezen-
trum Gompitz, Altnossener Str. 46 a geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssystem unter 
www.dresden.de veröffentlicht.

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Gompitz vom 02.05.2022
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 697, Dresden-
Pennrich, Wohnbebauung Pennricher Ring
hier:
1. Änderungsbeschluss zum Geltungsbereich des vorha-

benbezogenen Bebauungsplans
2. Billigung des Entwurfs zum vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplan
3. Billigung der Begründung zum vorhabenbezogenen Be-

bauungsplan-Entwurf
4. Durchführung des Beteiligungsverfahrens zum vorha-

benbezogenen Bebauungsplan-Entwurf
Beschlussempfehlung zur Vorlage V1325/21-1

Beschluss zur Bereitstellung der finanziellen Mittel für die 
Reparatur des Zaunes am Sport- und Freizeitplatz Pennrich
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-GP0107/22

Beschluss Unterhaltsreinigung WC-Anlage Sport- und Frei-
zeitplatz Pennrich
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-GP0108/22

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Anzeige(n)
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Das Wohn- und Wirtschaftsgebäude (Postgut Pennrich) entsteht 
virtuell
Im Rahmen des Projekts „Entwicklung, Planung und Bau des Kul-
tur- und Ortschaftszentrums“ in Pennrich soll auch das Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude (Postgut Pennrich) einer neuen Verwendung 
zugeführt werden. Vor dem Start der Bauarbeiten muss der aktuel-
le Zustand des Objekts z. B. aus Gründen der Kostenabschätzung, 
Denkmalpflege oder aus bautechnischer Sicht genau dokumentiert 
werden. Klassische Produkte zur Darstellung sind bspw. Grundrisse, 
Fassaden- und Schnittansichten sowie Pläne zur Einordnung des 
Objekts in das Bezugssystem der Landesvermessung. Die verbindli-
chen Standards werden vom Amt für Hochbau und Immobilienver-
waltung der Landeshauptstadt Dresden vorgegeben.

Die Daten zu den vorab genannten Produkten werden u. a. durch 
vermessungstechnische Arbeiten gewonnen. Als Ortsansässiger er-
klärte sich Prof. Dr.-Ing. Robin Ullrich in Kooperation mit dem Amt 
für Geodaten und Kataster Dresden dazu bereit, einen Teil der Be-
standserfassung innerhalb von studentischen Projektarbeiten an der 
Hochschule für Wirtschaft und Technik (HTW) Dresden durchzufüh-
ren. Neben klassischen Vermessungsinstrumenten wie Tachymetern 
oder Nivellieren konnten dadurch auch hochmoderne Multisensor-
systeme eingesetzt werden, welche weitaus mehr Daten generieren, 
als es für die meisten klassischen Produkte nötig wäre. Eingesetzt 
wurden z. B. terrestrische Laserscanner, Drohnen mit Kamerasyste-
men (UAV) und Mobile-Mapping-Systeme, welche beim Durchlau-

fen der Räumlichkeiten in einem Rucksackprinzip die Geometrie des 
umliegenden Objekts vollständig dreidimensional kartieren.

Die Daten aller Sensoren gemeinsam bilden sogenannte textu-
rierte Punktewolken, welche die Geometrie des Gebäudes innen 
und außen durch mehrere Millionen Messpunkte hochauflösend 
und hochgenau repräsentieren. Aufgrund des Einsatzes von Kame-
rasystemen enthält jeder Messpunkt zudem eine Farbinformation, 
sodass ein photorealistischer Eindruck entsteht. Das Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude entsteht dadurch vollkommen und ganzheit-
lich virtuell (Abb. 1). Anhand dieser Daten können nun in den fol-
genden Projektphasen wichtige Planunterlagen abgeleitet werden. 
Dazu zählen u. a. die bereits einführend genannten klassischen Pro-
dukte.

Das Wohn- und Wirtschaftsgebäude in seinem aktuell historischen 
Bauzustand wird also auch zukünftig nicht nur in zweidimensiona-
len Planungsunterlagen diverser Archive zu finden sein, sondern 
dreidimensional konserviert. Dadurch sind auch zukünftig vielfäl-
tige Weiternutzungsmöglichkeiten denkbar. So könnten sich Besu-
cher des Postguts durch Verfahren der Augmented Reality (Über-
lagerung der Realität mit den historischen Messdaten in einer 
digitalen Brille) einen Eindruck über das historische Gebäude vor 
der Erneuerung machen.

Abb. 1: Beispiele für Punktewolken des Wohn- und Wirtschaftsgebäudes: Gebäudeschnitt (links, © F. Geißler), Gesamtansicht (rechts, © R. 
Meißel)
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Unsere Kindertagsüberraschung
Am Montag, dem 30.05. starten wir mit Sonderbussen zum 
Flughafen Dresden und werden dort in Gruppen den Flugha-
fen, die Abfertigung, das Rollfeld und vieles mehr näher ken-
nenlernen. Außerdem besuchen wir mit allen Kindern den Playport. 
Endlich können wir wieder alle zusammen schöne Unternehmungen 
planen und durchführen.

Im Juni starten auch unsere Fußballer der Klas-
sen 3 und 4 beim Schneider-Cup und wir neh-
men am Leichtathletik Schulpokal teil.
Wir freuen uns auf einen wunderschönen Juni 
mit vielen Erlebnissen und Eindrücken.

Das Team der Grundschule Gompitz

Herzlichen Glückwunsch

den Fußballern der Klassen 1 - 4 zu 2x Platz 1 beim Fußballturnier Cossebaude.
Ein herzliches Dankeschön an die Vatis für das fleißige Trainieren mit den Jungs und allen, die den Nachmittag mitgeholfen haben.

Start unseres Kartoffelprojekts auf dem Bauernhof Irmer
Im Sachkundeunterricht wird das Thema „Kartoffel“ behandelt.

Um die Entwicklung der Kartoffel in der Praxis zu erleben, hat sich die Klas-
se 2 bei schönstem Wetter mit dem Bus auf den Weg nach Unkersdorf zum 
Bauernhof Irmer gemacht. Dort erwartete Susann Irmer die Kinder, um mit 
Ihnen über die Kartoffel zu sprechen und sie selbst zu legen.

Anschließend durften die Kinder zur Tat schreiten und auf dem vorbereiteten Boden im Garten der Familie Irmer die Kartoffeln selbst in 
den Boden bringen. Dazu gehörte, dass sie die Kartoffel mit ihren Keimen nach oben im Abstand eines Zollstocks in die Furche legten. 
Anschließend wurden die Kartoffeln mit Erde bedeckt und ein Damm aufgeschüttet. Der Damm soll den Kartoffeln eine gute Entwicklung 
mit großzügiger Ausbreitung ermöglichen. Außerdem schützt er die Kartoffeln vor dem Kontakt mit Sonnenlicht. Sonst würden die Kartof-
feln grün und somit ungenießbar werden.

Nach einem stärkenden Frühstück erläuterte Susann Irmer die Entwicklung der Kartoffel 
in der Theorie. Sie erklärte den Kindern genau, worauf sie beim Kartoffeln legen ach-
ten müssen. Sehr interessant fanden die Kinder, dass aus einer Kartoffel im Idealfall 
10 neue Kartoffeln wachsen können. Auch lernten die Kinder den Kartoffelkäfer kennen.
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Zum Abschluss zeigte Frau Irmer den Kindern ihre Kühe. Das war 
noch ein sehr schönes Erlebnis. Die Kinder erkannten, dass sie mit 
der nötigen Ruhe die Kühe füttern und streicheln konnten.

Wir gratulieren allen Kindern herzlich zum Kindertag. Wir überra-
schen unsere Spatzen mit verschiedenen Aktionen im Stationsbe-
trieb und besonderen Leckereien.

In unserem Haus finden seit Mai wieder Oma-Opa-Tage statt. Jede 
Gruppe gestaltet individuell den Nachmittag mit den Großeltern. 
Die Kinder führen kleine eingeübte Programme vor, zeigen stolz ihre 
Kita oder genießen die gemeinsame Zeit mit ihren Lieben.

Wir freuen uns, dass die Eingewöhnungsgruppen wieder mit gro-
ßem Anklang gestartet sind. In Vorbereitung auf das neue Kita-Jahr 
haben die zukünftigen Krippenkinder mit ihren Eltern die Möglich-
keit erste Kontakte mit den Erzieherinnen zu knüpfen. Außerdem 
entdecken sie mit viel Neugier die Räumlichkeiten und natürlich 
das vorhandene Spielmaterial.

Jeden ersten Mittwoch findet bei uns im Haus eine Krabbelgrup-
pe statt. Gern melden Sie sich und Ihr Kind (ab 6 Mon.) eine Wo-
che vorher bei uns an. Schauen Sie auch auf unserer Homepage  
www.gompitzer-spatzennest.de vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Wussten Sie schon ...

Was Kinderohren brauchen:
Ich hab dich lieb! Ich glaub an dich! 

Gut gemacht! Du bist etwas Besonderes! 
Ich bin stolz auf dich!

Anzeige(n)

Zurück ging‘s auf Schusters Rappen. Bei einem kleinen Picknick am 
Aussichtspunkt zwischen Unkersdorf und Kesselsdorf konnten sich 
die Kinder nochmal stärken. Außerdem bewunderten sie den über-
wältigenden Blick über unsere schöne Landschaft.

Ein großer Dank geht an Susann Irmer für diesen tollen Tag. Wir freuen uns auf unsere Rückkehr Anfang September, um zu sehen was aus 
unseren gelegten Kartoffeln geworden ist und Kartoffeln zu ernten. Drücken wir die Daumen, dass unsere Kartoffeln fein wachsen und den 
einen oder anderen Regenschauer abbekommen. Dankeschön sagen möchten wir auch an Frau Seppelt und Frau Eiser für ihre Begleitung.

Kati Hanns und Maria Lundström
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Die Bücherei Gompitz bedankt sich bei allen El-
tern und Kindern, die am 1. Mai der kleinen Le-
sung gelauscht haben. Die rege Teilnahme hat 
uns sehr gefreut und macht uns Mut, ähnliche 
Veranstaltungen bald wieder anzubieten. Öff-
nungszeiten werden sobald wie möglich bekannt 
gegeben.

Da wir aus dem Bestand der Bibliothek ziemlich viel veraltete 
Bände ausgesondert haben, sind die Regale recht leer geworden. 
Wir dachten daher, wir könnten Sie um einige Bücherspenden 
bitten. Neuere Bücher, die Sie gelesen und für gut befunden ha-
ben und die Sie nun auch anderen Lesern zur Verfügung stellen 
möchten. Innerhalb der Öffnungszeiten der Bücherei schauen 
wir uns gern diese Titel daraufhin an, ob sie für unseren Bestand 
geeignet sind. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir keine 
älteren Bücher entgegennehmen können.
Wir freuen uns, Sie bald einmal bei uns begrüßen zu können 
und bei dieser Gelegenheit mit Ihnen über Ihre Wünsche und 
Vorstellungen ins Gespräch zu kommen, die im Zusammenhang 
mit der Bücherei realisierbar wären.

R. Weisbach

Rückblick  
und Vorausschau
Endlich konnte es nach 2019 wieder losgehen. Der Bedarf an Ver-
anstaltungen war offensichtlich da, wie die rege Teilnahme zeigte. 
Acht Mannschaften mit zahlreichen bekannten Gesichtern traten 
auf dem Pennricher Sportplatz zum Fußballturnier um den Wan-
derpokal der Ortschaft an. Gleich zu Beginn gab es einen Bei-
fall für die Mitarbeiter des Bauhofs, die das Sportplatzhäuschen 
ebenso auf Vordermann gebracht haben wie die Randflächen. Das 
fiel Teilnehmern gleich zur Begrüßung auf. Die Gastronomie des 
angrenzenden Feuerwehrfestes wurde rege genutzt und so fanden 
sich auch viele Zuschauer “von unten” zu den Spielen ein. Die be-
währte Zusammenarbeit funktioniert noch.
Nun zum sportlichen Teil. In zwei Viererstaffeln wurden die Endrun-
denteilnehmer ermittelt. 

Da wurde gleich vom ersten Spiel an sehenswerter Freizeitfußball 
geboten. Mit dem Ball konnten viele gut umgehen! Butterflys, 
Classic V, Havana club und FTL Tscheff Spescherz nannten sich 
die Teams, die es in die Runde der besten 4 schafften. Im letzten 
Gruppenspiel schieden die running gags durch ein spätes Gegentor 
denkbar knapp aus und mussten sich so im Spiel um Platz 5 mit den 
“Ältesten” von bene & friends messen. Auch da gab es ein knappes 
1 : 2. Um Platz 7/8 gewannen die Standfußballer mit 3 : 1 gegen 
“Nur der Suff zählt”.

In der Endrunde setzten sich die Butterflys verdient durch. Da-
hinter war es knapp und spannend. Platz 2 ging an Pokalver-
teidiger Classic V, Platz 3 an Havana club und das Team FTL 
wurde Vierter. Die ersten Drei durften sich dann über eine extra 
Getränkeration freuen. Bemerkenswert war die große Fairness im 
Turnier, die mittlerweile schon gute Tradition ist. So hat es wieder 
Spaß gemacht.

Auch die 20. Pflanzung unseres Jahrgangsbaumes konnte 
diesmal wieder am 1. Mai stattfinden. Von den 18 gemeldeten Kin-
dern waren 16 samt Eltern, Geschwister und meist auch den Groß-
eltern dabei. Bestes Wetter und gute Laune sorgten hier ebenfalls 
für eine sehr gelungene Veranstaltung. Nun heißt es fleißig gießen, 
damit der kleine Tulpenbaum für Emil, Emilio, Julius, Torvi, Leopold, 
Linus, Karl, Elias, Eddy Fred, Eddy, Alfred, Egon Alfons Paul, Hanna, 
Leonard, Juelie, Manohisoa Privat, Oskar und Lena groß und kräftig 
wird.

Eine Ankündigung für Juni gibt es noch: Am 21.06. besteht im Penn-
richer Gemeindezentrum wieder die Möglichkeit zur Blutspende. 
Da gerade in den Sommermonaten ein hoher Bedarf besteht, zählt 
jeder Teilnehmer. Die Infos zur Anmeldung sind im Beitrag des DRK 
in diesem Heft zu finden.

Dirk Dreyer und Mike Heinrich, Pennrich
Heimatverein Gompitz e. V.

Anzeige(n)
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23. Feuerwehrfest 2022
Lange mussten wir warten, doch endlich konnte nach 2 Jahren Pau-
se unser 23. Feuerwehrfest wieder stattfinden. Bereits im Februar 
überlegten wir, ob dieses Jahr eine Veranstaltung möglich wäre und 
wenn ja unter welchen Bedingungen. Die ersten Konzepte wurden 
erstellt, zur Sicherheit noch mit 3G-Auflagen, die Einlassbändchen 
waren schon gekauft. Zum Glück kam es anders, die Auflagen für 
Veranstaltungen wurden größtenteils aufgehoben. Wir konnten ei-
nem schönen Tag entgegensehen, auch das Wetter war herrlich und 
belohnte uns mit viel Sonne und Wärme.

Traditionell begann das Feuerwehrfest am 1. Mai wieder mit 
den Wettkämpfen der sechs Stadtteilfeuerwehren des Dresdener 
Westens. Von jeder Wehr stand 1 Staffel voller Motivation zum 
Wettkampf bereit. Sobald der Startpfiff kam, mussten sich 2 Ka-
meraden in ihren Fähigkeiten der Knotenkunde beweisen, wäh-
rend die anderen 4 Kameraden ihre Geschicklichkeit bewiesen. 
Während die Knoten als Standard bei allen Kameraden und Ka-
meradinnen schnell von der Hand gingen, war die Schwierigkeit 
diesmal einen Golfball durch einen B-Schlauch zu fädeln. Hier 
war vor allem die Geschicklichkeit und Zusammenarbeit im Team 
gefragt. Anschließend erfolgte durch die komplette Staffel ein 
klassischer Löschangriff mit 4 A-Saugschläuchen, einer TS 8/8 
aus dem Feuerlöschgerätewerk Jöhstadt, einem B-Schlauch bis 
zum Verteiler und ab da mit 2 x 2 C-Schläuchen und 2 Strahl-
rohren. Die 2 Angrifftrupps hatten die Aufgabe mit ausreichend 
Wasserdruck das jeweilige Ziel zu treffen. Als erstes startete 
diesmal die Stadtteilfeuerwehr Cossebaude und legte immerhin 
ohne Strafzeiten eine Zeit von 338 Sekunden vor. Gefolgt von der 
Stadtteilfeuerwehr Mobschatz, welche mit 30 Sekunden Strafzeit 
ebenfalls auf genau 338 Sekunden kam, teilten sie sich den  
3. Platz. Der Stadtteilfeuerwehr Brabschütz mit dem dritten Start-
los, war das Glück diesmal leider nicht hold. Es dauerte beim 
Löschangriff zu lange, bis die Pumpe Wasser zog, sodass mit ei-
ner Endzeit von 637 Sekunden der letzte 5. Platz erreicht wurde. 
Die Stadtteilfeuerwehr Gorbitz startete an 4. Stelle und erreichte 
auch den 4. Platz mit 554 Sekunden. Danach startete die Stadt-
teilfeuerwehr Ockerwitz und holte sich mit immerhin 251 Sekun-
den einen guten zweiten Platz. Unsere hochmotivierten Gom-
pitzer Kameraden und eine Kameradin starteten als letztes und 
holten zur besonderen Freude aller Ortsansässigen den 1. Platz, 
mit einer Traumzeit von 231 Sekunden. Der Wanderpokal in Form 
eines Hydranten befindet sich somit wieder, mindestens bis zum 
nächsten Feuerwehrfest, in unserer Ortschaft Gompitz.

„Werde auch Du aktiv bei der Freiwilligen Feuerwehr“

Auch die Kinder und Jugendlichen der Jugendfeuerwehr hatten 
sich die letzten Wochen in vielen Ausbildungsstunden auf den  
1. Mai vorbereitet. Sie konnten ihren hohen Ausbildungsstand 
ebenfalls bei einem Löschangriff vorführen. Weiterhin wurden von 
der Jugendfeuerwehr viele Feuerwehrstationen und die Wissens-
straße der Feuerwehr Dresden aufgebaut, bei welcher alle kleinen 
und auch großen Gäste ihre Geschicklichkeit und ihr Wissen auf die 
Probe stellen konnten. Vielen Dank an dieser Stelle an unserer sehr 
engagierten Jugendwartin Johanna Beyer und auch an die Zahn-
ärztin Marlies Kuntze für die langjährige Unterstützung der Jugend-
feuerwehr. Gefreut haben wir uns an diesem Wochenende auch 
über den Besuch von Jugendbetreuer Dave und zwei Kameraden 
unserer befreundeten Feuerwehr aus Klein-Pöchlarn in Österreich.

Weiterhin konnten die Einsatzfahrzeuge der Stadtteilfeuerwehr 
Gompitz besichtigt werden und wir nutzen den besonderen An-
lass, um unser neues Wechselladerfahrzeug mit einem Abrollbe-
hälter Schmutzwasserpumpen vorzustellen. Dieser enthält drei 
leistungsstarke Schmutzwasserpumpen mit einer Pumpleistung 
von je 3000 l/min. Weiter ist ein Faltbehälter mit ca. 9500 l Fas-
sungsvermögen verlastet. Gerade bei extremen Wetterlagen sollen 
diese Pumpen große Mengen an Schmutzwasser, mit Material von 
bis zu einer Körnung von 80 mm Durchmesser über längere Be-
triebszeiten und ohne große Abnutzung fördern können. Auch zur 
Löschwasserrückhaltung bei Großbränden, insbesondere in Gebie-
ten mit unzureichender Löschwasserbereitstellung aus dem öffent-
lichen Trinkwassernetz, können diese Pumpen mit dem Faltbehälter 
verwendet werden. In der Stadtteilfeuerwehr Gompitz stehen außer-
dem noch ein Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 20), ein Tanklösch-
fahrzeug (TLF 4000) und ein Mannschaftstransportwagen (MTW) 
zum jederzeitigen Einsatz bereit. 
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Unser Dank gilt an dieser Stelle den Kameradinnen und Kameraden 
der Stadtteilfeuerwehr für ihre ständige Einsatzbereitschaft und die 
Sicherstellung des Brandschutzes in unserer schönen Ortschaft. Ge-
rade die Anschaffung neuer Fahrzeuge und Technik bedeutet auch 
für die Kameraden einen erhöhten Zeit- und Übungsaufwand. Vie-
len Dank für euer ehrenamtliches Engagement.

Fotos: Dennis Möller

Es war wieder ein schönes gelungenes Fest. Wir, die Kameradinnen, 
Kameraden der Stadtteilfeuerwehr Gompitz und die Vereinsmitglie-
der des Vereins Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr 
Dresden-Gompitz e. V., bedanken uns bei allen Gästen und Teilneh-
menden vor allem wieder für die gute Stimmung zu unserem Feuer-
wehrfest. Ein großes Dankeschön auch für Unterstützung vom Bau-
geschäft Jörg Kaltschmidt und Steffen Irmer GbR bei den Auf- und 
Abbauarbeiten und am Grill. Weiterer Dank geht an Herbert Sobe, 
ohne dessen frischen Salat aus der Gärtnerei wir keine so leckeren 
Fischbrötchen gehabt hätten, die Gärtnerei Bunk, die Zahnarztpra-
xis Forker, Bodo Kühne für die leckeren Steaks und Würste, den 
Bilgro Getränkemarkt in Kesseldorf und die Deiters-Service GmbH.

Wir würden uns freuen, Sie in diesem Jahr am 21. Dezember 2022 
zur Aussendung des Friedenslichtes und der Wintersonnenwen-
de wieder begrüßen zu dürfen.

Verein Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Dresden-
Gompitz e. V.
Dana Götze - Vereinsvorsitzende

Feuerwehr Dresden - Stadtteilfeuerwehr Gompitz
Mirko Göhler - Wehrleiter

Anzeige(n)
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Liebe Altfrankener Bürgerinnen und Bürger,
das Jugendhaus “Alte Feuerwehr“ Cossebaude führt seit 2022 
monatlich einen Freizeitreff für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien auf dem Spielplatz „Haufes Berg“ in Altfranken durch. Die 
Freizeittreffs orientieren sich an den Wünschen und Ideen der 
Teilnehmenden. Ziel dieses Angebotes ist es, den Kindern und 
Jugendlichen eine Möglichkeit zu bieten, ihre Freizeit sinnvoll 
zu verbringen und mit anderen Altfrankenern in Kontakt zu 
kommen. Für dieses Anliegen setzen die Betreiber des Jugend-
hauses pädagogische Fachkräfte vor Ort ein. Der Ortschaftsrat 
Altfranken unterstützt diese Veranstaltungen des Jugendhau-
ses mit einer Zuwendung von 1.600,- € für das laufende Jahr.
Die Verkehrssicherheit in Altfranken liegt dem Ortschaftsrat 
sehr am Herzen. In der Stadt Dresden war es bisher nicht mög-
lich Geräte an den Straßen zu installieren, die eine Geschwin-
digkeitsanzeige der Fahrzeuge vornehmen. Seit einiger Zeit 
werden vom Straßen- und Tiefbauamt der Stadt (STA) Anträge 
zur Anbringung dieser Geräte genehmigt. Der Ortschaftsrat 
wird einen entsprechenden Antrag an das STA stellen, um ei-
nen Beitrag zur Einhaltung der zulässigen Geschwindigkeiten 
zu leisten, vor allem in 30er-Zonen. Die für jedermann sichtbare 
Anzeige der gefahrenen Geschwindigkeit hat für Fahrzeugfüh-
rer einen disziplinierenden Charakter, das zeigen die Erfah-
rungswerte.

In der letzten Sitzung wurde von der Amtsleiterin, Frau Bibas, die Fort-
schreibung des Fachplanes Kindertageseinrichtungen und Kinderta-
gespflege vorgestellt. In den kommenden 5-6 Jahren ist die Zahl der 
Kinder in den Kinderkrippen und Kindergärten leicht rückläufig, Ur-
sache sind die geburtenschwachen Jahrgänge Anfang der 90er-Jahre, 
die heute im Elternalter sind, d.h. weniger Eltern, weniger Kinder. Ein 
weiterer Grund für den Rückgang ist der Wegzug junger Familien in 
das Umland von Dresden auf Grund nicht genügend vorhandener 
Wohnungen bzw. Baugrundstücken für Eigenheime. Frau Bibas sieht 
allerdings keinen Grund Kindergärten zu schließen bzw. zurückzubau-
en, vielmehr sollen in dieser Zeit notwendige Sanierungen oder Stan-
dardverbesserungen erfolgen. Der Rückgang wird in den nächsten 
Jahren durch geburtenstärkere Jahrgänge wieder kompensiert.
Ein weiterer Aspekt, der für den Erhalt der Bausubstanz spricht, ist 
die Einwanderung nach Dresden, diese Zahlen unterliegen erhebli-
chen Schwankungen, erfordern aber kurzfristige Reaktionen.
In den Kindergärten von Gompitz und Altfranken liegen die Aus-
lastungen bei den 0- bis 3-jährigen Kindern bei 53 % und bei den 
4- bis 7-jährigen Kindern bei 95 %.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Ortschaftsratssitzung Altfranken
Unsere nächste Sitzung ist für Montag, den 13. Juni 2022 um 19 Uhr im Ortschaftszentrum, Otto-Harzer-Str. 2 b geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssystem unter www.
dresden.de veröffentlicht.

Kinderfest in Altfranken
Nun ist schon wieder fast das halbe Jahr vorbei 
und in Altfranken hat sich der mobile Freizeittreff 
richtig gut etabliert. Leider konnten wir in der letz-
ten 
Ausgabe keinen Termin für das Freizeitangebot im Mai nennen. 
Die zeitigen Redaktionsschlüsse passen nicht so ganz mit unseren 
monatlichen Planungen zusammen. Wir 
geloben Besserung. Kurzfristig und recht 
aktuell können sich Interessierte auf unse-
rer Homepage (www.alte-feuerwehr.de) 
oder über unsere social-media Kanäle bei 
Instagram und Telegram informieren 
(@freizeittreff_Altfranken).

Der Termin für den Juni steht schon seit 
ein paar Wochen fest. Am Sonntag den 
12.06.2022 findet in Altfranken endlich 
wieder das Kinderfest statt, welches nun 
zwei Jahre pandemiebedingt ausgefallen 
ist. Neben unserer Hüpfburg, Musik und 
Gegrilltem werden wir wieder ein buntes 
Programm für Kinder, Jugendliche und 
Familien auf die Beine stellen. Der Ort-
schaftsrat Altfranken, sowie die Interes-
sengemeinschaft Historisches Altfranken 
werden sich an diesem Tag ebenso mit 
einbringen. 

Außerdem werden wir einige Ergebnisse unseres Freizeittreffs prä-
sentieren und stehen für eine Runde Tischkicker oder Tischtennis 
gerne zur Verfügung.

Los geht’s am 12.06.2022 um 15 Uhr auf dem Spielplatz Haufes 
Berg.



Nachrichten aus Mobschatz12

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates 
Mobschatz
Am Donnerstag, 9. Juni 2022, um 19:30 Uhr, im Pup-
pentheater der „Zschoner Mühle“, OT Podemus, Zscho-
nergrund 2, findet die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Mobschatz statt

(Achtung! geänderter Sitzungsort für diese Sitzung)

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte vor der Sitzung dem aktu-
ellen Aushang in den Schaukästen der Ortschaft Mobschatz und 
wird unter www.dresden.de im Ratsinformationssystem veröffent-
licht. Gäste sind herzlich eingeladen.

Aus der öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates Mobschatz 
vom 05.05.2022
Liegenschaftsstrategie Bürgerzentrum Am Tummelsgrund 
und Betriebshof Zum Schwarm der Ortschaft Mobschatz
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0093/22

Straßenreinigungsgebührensatzung (SRGS) 2023/2024 – 
Stellungnahme zur Neuaufnahme von Straßen in den öffent-
lichen Reinigungsplan
Beschlussausfertigung zur Vorlage V-MB0094/22

Vorstellung der Bestandsanalyse für das Ortsentwick-
lungskonzept der Ortschaft Mobschatz

Weitere Informationen stehen im Ratsinformationssystem der Lan-
deshauptstadt Dresden unter www.dresden.de zur Verfügung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Ortschaft Mobschatz,
es ist vollbracht: der Spiel- und Festplatz in Podemus ist fertigge-
stellt. Die Arbeiten auf dem Areal sind weitestgehend abgeschlos-
sen. Bis zu diesem Punkt war es ein langer Weg. Als sich der Ort-
schaftsrat vor etwa sechs Jahren dieses Themas annahm, waren die 
Eigentumsverhältnisse auf Flurstück 13 in Podemus kompliziert. 
Weite Teile der Fläche waren verwildert. In enger Abstimmung mit 
den Podemuser Einwohnern entwickelten wir damals einen Plan, 
wie wir das Areal neugestalten und öffentlich nutzbar machen kön-
nen. Auf dem Papier entstanden zahlreiche Ideen und geäußerte 
Wünsche, die der beauftragte Architekt in einem sehr gut abge-
wogenen Entwurf umsetzte. Es zeigte sich, dass Kommunikation 
und gegenseitiger gute Wille wichtige Voraussetzungen sind, ein 
solches Projekt umzusetzen. Die Mühe hat sich gelohnt. Podemus 
besitzt eine „neue Mitte“, die tatsächlich zum Verweilen einlädt 
und sicher nicht nur den Jüngsten unter uns eine Freude sein wird. 
Dass dies lange so bleibt, erfordert bei allen Nutzern und Anlie-
gern einen sorgsamen Umgang vor Ort. In die Fläche wurde viel 
öffentliches Geld investiert. Damit wir uns alle noch viele Jahre an 
einem guten Zustand des Spiel- und Festplatzes erfreuen können, 
sollte dieser weder übernutzt noch vernachlässigt werden. Das 
Flurstück 13 stellte einst die „Allmende“ des Dorfes dar. Auf dem 
gemeinschaftlichen Eigentum konnte jeder Podemuser Bauer Was-
ser entnehmen und sein Vieh weiden. Dieses Privileg hatten alle 
Einwohner. Voraussetzung dafür, dass immer genug Wasser und 
Weide zur Verfügung stand, war, dass der Bereich nicht einseitig 
übernutzt wurde. Dieses damals praktizierte „Geben und Nehmen“ 
sollte auch heute mit Verantwortung und Mäßigung auf der wieder 
öffentlich zugänglichen Fläche praktiziert werden. Wir haben alle 
etwas davon.

In seiner vergangenen Sitzung beschäftigte sich der Ortschaftsrat 
mit den städtischen Liegenschaften in der Ortschaft. Wir sprachen 
uns dafür aus, auf dem Lagerplatz in Brabschütz eine Leichtbau-
halle errichten zu lassen, um unseren Bauhofmitarbeitern bessere 
Arbeitsbedingungen und Unterstellmöglichkeiten für Gerätschaf-
ten und Fahrzeuge zu bieten. Gute Technik muss auch sachgerecht 
eingelagert bzw. geparkt werden. Diesem Zweck soll die neue Halle 
dienen. Die Planungen der Halle haben berücksichtigt, dass der 
Platz auch weiterhin für Dorffeste genutzt werden kann. Außerdem 
richteten wir den Wunsch an die Stadtverwaltung, den „Dorfklub“ 
in Mobschatz im Bestand und Stück für Stück sanieren zu lassen. 
Alle Maßnahmen müssen selbstverständlich finanziert werden. Un-
ter den derzeitigen Umständen ist das nicht leicht und wird nicht 
sofort umsetzbar sein. Es ging uns vorerst darum, Bedarfe anzumel-
den und Verwaltungsprozesse anzustoßen.

Außerdem beschäftigten wir uns mit der Entwicklung unserer Orts-
teile. Vertreter der Stadtverwaltung berichteten uns von der ersten 
Bestandsaufnahme zur Erarbeitung eines Ortsentwicklungskonzep-
tes für die Ortschaft. Die Aussagekraft der Analysen schätzten wir 
als begrenzt ein. Hier bleibt noch viel Arbeit offen, um der Ortschaft 
tatsächlich bescheidene Entwicklungsperspektiven aufzuzeigen. 
Diesbezüglich planen wir auch Einwohnerversammlungen. Ob die 
Versammlungen noch in diesem Jahr oder zu einem späteren Zeit-
punkt stattfinden, hängt vom Arbeitstempo der Konzeptersteller ab.

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen Sommeranfang!

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Maximilian Vörtler

Seniorenverein Mobschatz
Der Wonnemonat Mai ist da und 
verwöhnt uns mit seiner Blüten-
pracht. Wir hoffen, dass wir im 
Juni zu unserem Sommerfest

am Mittwoch,  
dem 22. Juni 2022, 

15:00 Uhr
auch von so schönem Wetter verwöhnt werden.

Bitte denken Sie an diesen Termin. Sicher haben Sie rechtzeitige 
Ihre Anmeldungen abgegeben.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und ein paar ange-
nehme Stunden mit Ihnen.

Im Namen des Seniorenvereins Mobschatz grüßt Sie herzlichst

Gabriele Hetmank
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TSV Cossebaude e. V.
www. tsv-cossebaude.de

Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, 
Tennis, Tischtennis, Kegeln,

 Volleyball, Faustball

Einladung zur  
Mitgliederversammlung  
des TSV Cossebaude e. V.
Der Vorstand des TSV Cossebaude e. V. hat auf seiner Sitzung am 
25.04.2022 einstimmig festgelegt, dass am Montag, 27.06.2022 
um 18 Uhr die jährliche Mitgliederversammlung stattfindet. 
Ort: Gesellschaftsraum Sportgaststätte, Gohliser Weg 16 – 01156 
Dresden

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit
3. Wahl des Protokollführers
4. Rechenschaftsbericht Vorstand zum Jahr 2021
5. Rechenschaftsberichte der Abteilungen für das Jahr 2021
6. Finanzbericht 2021
7. Fragen – Meinungen – Aussprache
8. Bericht Kassenprüferin zu 2021
9. Entlastung des Vorstandes und Beschlussfassung über den Jah-

resabschluss 2021
10. Beschluss über Ehrenamtspauschale von 840,00 Euro/Jahr für 

jeden Vorstand
11. Beschlussfassung über den Finanzplan 2022
12. Wahl des Wahlleiters zur Wahl eines Schiedsgerichtes
13. Wahl des Schiedsgerichtes. Vorschläge sind bis 7 Tage vor 

Versammlung in der Geschäftsstelle schriftlich einzureichen
14. Diskussion
15. Schlusswort

Änderungen zur Tagesordnung müssen mindestens eine Woche vor 
Veranstaltungsbeginn, schriftlich beim Unterzeichner eingereicht 
werden.

Thomas Wiesenthal
1. Vorsitzender TSV Cossebaude e. V.

Seniorenverein Mobschatzder Ortsteile 
Altleuteritz, Brabschütz, Merbitz, Podemus 
und Rennersdorf

Resümee Frühlingsfest 2022
Am Mittwoch, dem 11.05.2022, fand um 14.00 Uhr unser dies-
jähriges Frühlingsfest bei sommerlichen Temperaturen im Mer-
bitzer Hof statt. Nach der Begrüßung durch Frau Queck genos-
sen alle Seniorinnen und Senioren bei leiser Musik an der von 
Frau Steinert mit Frühlingsblumen geschmückten Kaffeetafel 
den Kaffee und leckeren Kuchen. Danach unterhielt uns das 
Duo Frieder & Sepp mit Livemusik und Unterhaltung. So hatten 
alle einen schönen Nachmittag bei guter Musik und netten Ge-
sprächen. Durch die Nachbarschaftshilfe kamen alle Gäste des 
Nachmittages wieder gut nach Hause.

Wir bedanken uns noch einmal bei der Familie Merbitz, die 
dieses schöne Frühlingsfest möglich gemacht hat und erinnern 
schon jetzt an unsere Weihnachtsfeier am 06.12.2022.

Bleiben oder werden Sie gesund und genießen Sie die Zeit.

Im Namen der Seniorenbetreuung
Ursula Queck
Ihre Seniorenbetreuung

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Die Weinbaugemeinschaft  
Cossebaude/Merbitz e. V.  
lädt ein

Tag des offenen Weinbergs in Cossebaude 
am Pfingstsonntag, dem 5. Juni
Ab 11 Uhr begrüßen Sie die Winzer
Familie Franke Bischof-Benno-Weg 19 (an der Liebenecke)
Familie Schulze Weinberg unter dem Bismarckturm

in ihren Rebanlagen entlang der Weinbergstraße in Cossebaude.
Die Winzer informieren Sie über die Weinbautradition in den link-
selbischen Seitentälern sowie über den heutigen Weinbau und be-
antworten gern Ihre Fragen.
In gemütlicher Runde können Sie verschiedene Lagenweine sowie 
Weine der Sächsischen Winzergenossenschaft Meißen probieren 
und vom Alltag ausspannen.
___________________________________________________

Wanderung durch die Merbitzer Weinberge 
am Samstag, dem 18. Juni

Wir treffen uns an der Statue des 
Heiligen Urban am Ockerwitzer 
Weg in Merbitz um 15.00 Uhr. 
Nach kurzem Fußmarsch gelangen 
Sie zu den historischen Weinber-
gen, die größtenteils von Pläner-
mauern umgeben und für unser 
Anbaugebiet einmalig sind.
Neben Informationen zum Säch-
sischen Wein, zum Weinbau in 
Merbitz und den linkselbischen 
Seitentälern können Sie verschie-
dene Lagenweine probieren.

Die Wanderung dauert ca. 1 bis 1,5 Stunden; festes Schuhwerk ist 
unbedingt erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schöne und 
erholsame Stunden.

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/in bei 
unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die Weinbaugemein-
schaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine Haftung.

Anzeige(n)

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Festtagsmode
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Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz

– Aktive Abteilung

Dienstag, 07.06.2022, 19 – 20.30 Uhr
Dienstag, 21.06.2022, 19 – 20.30 Uhr
Dienstag, 28.06.2022, 19 – 20.30 Uhr
Praktische Ausbildung

Stadtteilfeuerwehr Gompitz

– Alters- und Ehrenabteilung

Donnerstag, 09.06.2022, 18 – 20 Uhr
Kameradschaftsabend

Jugendfeuerwehr Gompitz

bis zum Redaktionsschluss keine Termine bekannt

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Freitag, 03.06.2022, 18 Uhr
Kettensägentraining
Samstag, 11.06.2022, 8 Uhr
BSA
Freitag, 17.06.2022, 18 Uhr
Komplexausbildung: Vegetationsbrandbekämpfung
Sonntag, 26.06.2022, 10 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Donnerstag, 02.06.2022, 17 – 19 Uhr
Dienstsport (Sportbekleidung)
Freitag, 17.06.2022 ab 16 Uhr bis Sonntag, 19.06.2022, 
14 Uhr
Zeltlager Mobschatz
Donnerstag, 30.06.2022, 17 – 19 Uhr
Gruppe im Löscheinsatz/Gerätekunde

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins 

Sächsischer Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 07.06.2022, 18 Uhr 
im Gemeindezentrum Gompitz.

Seniorenverein Gompitz e. V.

Mittwoch, 29.06.2022
Schifffahrt „Das grüne Bitterfeld-Wolfen“ über EXTRA Touren

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 09.06.2022 um 18 Uhr 
melden Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle Gompitz unter 
(0351) 4887981 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 07.06.2022 von 
16 bis 17.30 Uhr nimmt das Stadtbezirksamt Cotta unter (03 
51) 4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am Dienstag, 28.06.2022 von 18 bis 
19 Uhr im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am 
Mittwoch, 01.06.2022, 15.06.2022 und 29.06.2022 von  
16 bis 18 Uhr geöffnet.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 
07.06.2022 von 17 bis 18 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 20.06.2022 ab 17 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training 
gern gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 17.06.2022,  
18 Uhr in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte Meiß-
ner Landstr. 36a, 01157 Dresden). Anmeldungen sind erwünscht 
unter www.sv-mobschatz.de oder 0171 1762638.

Geflügelzuchtverein Elbtal Dresden 1903 e. V.

Freitag, 10.06.2022, 19 Uhr
Versammlung bei Stefan Rump in Ockerwitz

Termine und Veranstaltungen im Juni 2022
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Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 03 51 – 421 02 57 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

Juni 2022
PUPPENTHEATER/KINDERPROGRAMM �  kostenpflichtig

Tag Uhrzeit Stück Es spielt
Sa. 04. 11:00 & 15:00 Uhr Der Müllerbursche und das Kätzchen Puppentheater Eva Johne
So. 05. 11:00 & 15:00 Uhr Der Müllerbursche und das Kätzchen Puppentheater Eva Johne
Mo. 06. 11:00 & 15:00 Uhr Rumpelstilzchen Puppentheater Ringelrose
Sa. 11. 11:00 & 15:00 Uhr Rumpelstilzchen Puppentheater Ringelrose
So. 12. 11:00 & 15:00 Uhr Rumpelstilzchen Puppentheater Ringelrose
Sa. 18. 11:00 & 15:00 Uhr Mein Geschenk für Dich AUGUST Theater Dresden
So. 19. 11:00 & 15:00 Uhr Mein Geschenk für Dich AUGUST Theater Dresden
Sa. 25. 11:00 & 15:00 Uhr Frieder und das Katherlieschen Puppentheater Glöckchen
So. 26. 11:00 & 15:00 Uhr Frieder und das Katherlieschen Puppentheater Glöckchen

Kartenvorbestellung
Kulturverein Zschoner Mühle e. V. | Zschonergrund 2 | 01156 Dresden/Podemus

Tel.: 0351 4210257
www.zschoner-muehle.de | verein@zschoner-muehle.de
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Ein Werk der Superlative

Das zweibändige Werk „Pilze in Sachsen“ wurde 2021 vom Landes-
amt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie des Freistaates Sach-
sen herausgegeben.
Um die einhundert Beteiligten schufen den 1720 Seiten umfas-
senden Pilzatlas in einem Zeitraum von dreißig Jahren. Die beiden 
Bände haben ein Gewicht von fast 6,5 kg. Damit sind sie keine 
Bettlektüre. Mehr als 7500 nachgewiesene Pilzarten gibt es in Sach-
sen. Immer wieder werden unbekannte Arten entdeckt. Das Werk 
umfasst über 900 Abbildungen. Für die deutschen und die wissen-
schaftlichen Pilznamen gibt es jeweils ein Register.

Der ehemalige Vorsitzende des Landesvereins Sächsischer Heimat-
schutz und Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft sächsischer Myko-
logen Herr Prof. Hans-Jürgen Hardtke ist ein Hauptautor der Publi-
kation. Ihm verdanke ich mein Exemplar.

Einleitend werden das Bearbeitungsgebiet, Naturräume, Klima und 
Geologie betrachtet. Dann folgt ein Kapitel zur Geschichte der My-
kologie in Sachsen und ein weiteres zu den Biotoptypen.

Umfangreich sind die Angaben zu den einzelnen Arten. U. a. gibt 
jeweils eine Sachsenkarte an, wo der betreffende Pilz wächst. Eine 
grafische Darstellung zeigt mit welcher Wahrscheinlichkeit die Art 
in jedem Monat zu finden ist.

Bei der Betrachtung der Abbildungen ist man von der Vielfalt und 
Schönheit der Pilze begeistert. Sie sind ein großes Wunder der Na-
tur. Erstaunt ist man auch, dass manch furchterregend aussehender 
Pilz essbar ist.

Bei den Steinpilzen werden im Buch aufgeführt
- Steinpilz (der am häufigsten Auftretende)

- Sommersteinpilz
- Birkensteinpilz
- Hainbuchensteinpilz
- Kiefernsteinpilz
- Schwarzer Steinpilz (Sammelverbot)

Der von Mai bis Dezember anzutreffende Kahle Krempling gehört 
zu den am häufigsten auftretenden Großpilzen in Sachsen. Er wurde 
in die Liste der gefährlichen Pilze aufgenommen, da er Todesfälle 
durch eventuelle Allergien hervorgerufen hat. Ein Gift konnte nicht 
nachgewiesen werden. Trotzdem wurde er früher von vielen als Auf-
füllpilz in der Mahlzeit und als getrockneter Pilz genutzt.
Bei den Champignons verzeichnet das Werk allein 39 verschiedene 
Arten, wobei auch einige giftig sind. Den Anis-Champignon kann 
man auch mit Genuss essen, wenn er auf dem Friedhof gesammelt 
wurde.
Der Fliegenpilz ist der Pilz des Jahres 2022. Er ist in ganz Sachsen 
verbreitet. Er ist giftig und hat eine halluzinogene Wirkung. In der 
Volksmedizin fand er ebenso durch seine Rauschgiftwirkung als 
auch in Salben durch sein erotische Wirkung Anwendung.

Das Werk hat die Ständerpilze zum Inhalt. Ein dritter Band zu den 
Schlauchpilzen ist in Bearbeitung.

In seinem Geleitwort zu dem Werk sagte der sächsische Umweltmi-
nister W. Günther, der auch Mitglied des Landesvereins Sächsischer 
Heimatschutz ist, das Folgende:
„Ich hoffe deshalb, dass die Pilzflora auf ein breites Interesse stößt 
und viele Menschen dazu anregt, sich intensiver mit dem Reich der 
Pilze zu beschäftigen und sich für die Erhaltung der biologischen 
Vielfalt zu engagieren.“
Den Autoren des Werkes ist es gelungen, die Faszination der Pilze 
erlebbar zu machen, Interesse und Neugier zu wecken sowie sich 
für Pilze zu begeistern, auch wenn man sie nicht auf dem Teller hat.

Anmerkung
Pilze in Sachsen
2 Bände / 65 Euro
Zentraler Broschürenversand
der Sächsischen Staatsregierung

Harald Worms
Ortsgruppe Gompitz
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.



20 Heimatseite

Amphibienwanderung 2022
Auch wenn die Zahl der in dieser Saison eingesammelten Erdkröten 
im Vergleich zum Vorjahr ganz leicht gestiegen ist, können wir noch 
lange nicht aufatmen. Obwohl der letzte Sommer nicht ganz so 
heiß und trocken war, wie in den vorhergehenden 3 Jahren, hat die 
Feuchtigkeit nicht dafür ausgereicht, daß sich die Amphibienpopu-
lation wesentlich erholen konnte. Nach wie vor ist der dramatische 
Insektenschwund und somit fehlende Nahrung ein Hauptgrund für 
den starken Rückgang der heimischen Amphibien. In den vergan-
genen 30 Jahren ist die Masse aller in deutschen Naturschutzge-
bieten lebenden Insekten um 75% zurückgegangen. Ohne Insekten 
brechen ganze Ökosysteme zusammen. Der Klimawandel hat einen 
großen Anteil daran. So sterben zum Beispiel in trockenen und 
kalten Wintern wesentlich weniger Insekten, als in feuchten und 
milden Wintern, in denen sie von Pilzen und Krankheiten befallen 
werden. Hauptursache für den starken Insektenrückgang ist aller-
dings nach wie vor der Einsatz von Pestiziden in der Landwirtschaft. 
Mit der Einrichtung sogenannter Pufferzonen um landwirtschaftlich 
genutzte Flächen soll dem entgegengewirkt und so mehr geschütz-
te Lebensräume für Insekten und andere Arten geschaffen werden. 
Wer in seinem Garten den Insekten einen kleinen Holzstoß zur 
Überwinterung anbietet oder spezielle bienen- und insektenfreund-

liche Pflanzen anbaut, kann selbst einen kleinen Beitrag gegen das 
Insektensterben leisten.

R. Weisbach

Krötenbesuch im Spatzennest

Anzeige(n)
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Kirchennachrichten22

Ev.-Luth. Kirchspiel  
Dresden West
Veranstaltungen im Juni 2022 
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und im Gemeinde-
zentrum der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz

5. Juni
8.00 Uhr in Briesnitz, Pfingstsingen
9.30 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst mit AM
10.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit KiGD auf dem Pfarrhof
6. Juni
10.00 Uhr in Pennrich, Gemeinsamer Freiluftgottesdienst im 

Pennricher Park mit KiGD
11. Juni
15.00 Uhr in Briesnitz, Kirchturmfest
12. Juni
9.30 Uhr in Gorbitz, Gottesdienst
18.00 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst
19. Juni
9.30 Uhr in Briesnitz, Gottesdienst mit KiGD
14.00 Uhr in Gorbitz, Gemeindefest
24. Juni
19.30 Uhr in Briesnitz, Andacht auf dem Friedhof
19.30 Uhr in Gorbitz, Andacht auf dem Friedhof
26. Juni
9.30 Uhr in Briesnitz Gottesdienst mit KiGD
10.00 Uhr in Cotta, Gemeinsamer Gottesdienst mit Gorbitz zum 

Posaunenchor-Jubiläum

AM = Abendmahl
KiGD = Kindergottesdienst
Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz geöffnet dienstags 15.00 – 18.00 Uhr, donnerstags 

10.00 – 12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden, 
Tel.: 0351 4210361

Gorbitz geöffnet dienstags 14.30 – 17.30 Uhr
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, 
Tel.: 0351 4112141/Fax: 4138360

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz dienstags 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, Tel.: 0351 4210387/
Fax: 5004051

Gorbitz dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rädestr. 31, 01169 Dresden, Tel.: 0351 4116936/
Fax: 4137758

Ev.-Luth. Kirchgemeinde in den 
linkselbischen Tälern
Gottesdienste und Veranstaltungen im Juni 2022

Sonnabend, 4. Juni
20.00 Uhr in Unkersdorf – 13. Unkersdorfer Bluesnacht (s. Ver-

anstaltung)
Sonntag, 5. Juni – Pfingstfest
10.00 Uhr in Weistropp, Predigtgottesdienst mit Abendmahl
Montag, 6. Juni – Pfingstmontag
10.00 Uhr in Pinkowitz – Freiluftgottesdienst mit Posaunenchor
Sonnabend, 11. Juni
17.00 Uhr in Constappel – Musikalische Abendandacht mit 

dem Posaunenchor
Sonntag, 12. Juni – Trinitatis
10.00 Uhr in Constappel – Jubelkonfirmation
Freitag, 17. Juni
19.00 Uhr Pfarrhof Constappel – Musikalische Lesung „Mein 

buntes Kind“ mit Anette von Bodecker (s. Veranstal-
tung)

Sonnabend, 18. Juni
14.00 Uhr in Unkersdorf – Hochzeit mit Taufe
Sonntag, 19. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr in Weistropp
10.30 Uhr in Unkersdorf – Predigtgottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 24. Juni – Johannistag
19.00 Uhr in Unkersdorf – Andacht auf dem Friedhof
Sonntag, 26. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Christuskirche Freital Deuben – Regionalgottes-

dienst
10.00 Uhr in Weistropp – Taufe und Jubelkonfirmation
Sonnabend, 2. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Weistropp – Motorradgottesdienst
Sonntag, 3. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Constappel – Familiengottesdienst zum Schuljah-

resabschluss

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen und 
die aktuell geltenden Corona-Schutz-Maßnahmen auf un-
serer Website www.kirche-weistropp oder im Pfarramt.

Anzeige(n)


